
Referc;it R Rechnungsprüfung 
Landkreis Helmstedt 

Information Ratsmitglieder 

Die örtliche Prüfung ist Selbstprüfung der Kommune durch eigene oder hierzu 
bestellte Prüfungsstellen. Ihre Pflichtaufgabe ist in erster Linie die Prüfung der 
Haushalts-, Kassen- und Rechnungsvorgänge auf Gesetzmäßigkeit sowie auf 
Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit Hierbei steht die kritische Betrachtung der 
Einzelvorgänge im Vordergrund. 

RPÄ müssen gern.§ 153 NKomVG in den Landkreisen, der Region Hannover, in 
den kreisfreien und selbständigen Städten sowie in sonstigen Kommunen mit 
mehr als 30 000 Einwohnern eingerichtet sein; andere Kommunen können ein 
RPA einrichten, wenn dafür ein Bedürfnis besteht und der Verwaltungsumfang die 
beträchtlichen Kosten dieser Einrichtung rechtfertigt (NKomVG). 

Sofern ka. Kommunen kein eigenes RPA einrichten nimmt die Aufgaben der 
Rechnungsprüfung das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises wahr - auf Kosten 
der Kommune. In diesen Fällen wird das Rechnungsprüfungsamt nicht „als 
Landkreis" tätig, sondern als „eigenes" Rechnungsprüfungsamt der jeweiligen 
Kommune, man spricht auch von Organleihe. 

Die Vertretung, der die Überwachung der gesamten Kommunalverwaltung obliegt 
(§ 58 Abs. 4 Satz 1 NKomVG), bedarf hierzu einer Stelle innerhalb der Verwaltung,
die sie sachkundig und unbeeinflusst unterrichtet. Diese Stelle ist als örtliche
Prüfungseinrichtung das RPA. Es ist zu diesem Zwecke der Vertretung
unmittelbar unte-rstellt und nur ihr verantwortlich (§ 154 Abs. 1 Satz 1
NKomVG) .. Die Hauptverwaltungsbeamtin/der Hauptverwaltungsbeamte ist zur
unmittelbaren Auftragserteilung nicht berechtigt.

Organisatorisch ist.ein Rechnungsprüfungsamt in der Regel dem 
Hauptverwaltungsbeamten zugeordnet, nur gelegentlich auch mal einer anderen 
Organisationseinheit. 

Bei der sachlichen Beurteilung der Prüfungsvorgänge ist das RPA völlig 
unabhängig und an keine Weisungen gebunden (§ 154 Abs. 1 Satz 3 NKomVG). 
Dem RPA kann also von der Vertretung oder eingeschränkt auch vom 
Hauptausschuss aufgegeben werden, was zu prüfen, nicht aber wie zu prüfen ist 
und wie die Feststellungen zu beurteilen sind. Damit ist das RPA mit einer 
besonderen sachlichen und persönlichen Unabhängigkeit ausgestattet, die 
erforderlich ist, um die Aufgaben objektiv erledigen zu können. 

Das RPA bleibt trotz dieser Sonderstellung aber ein Amt der Verwaltung. Der Leiter 
und die Prüfer unterstehen der Dienstaufsicht der Hauptverwaltungsbeamtin/des 
Hauptverwaltungsbeamten als Dienstvorgesetzten, die aber wiederum hinsichtlich 
der Bestellung und Abberufung von Prüfern eingeschränkt wird. 
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